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Die Lage Montestefano                ©Produttori del Barbaresco 

 

 

Produttori del Barbaresco 
Barbaresco Riserva Montestefano 2001 - 2017 
 

 

Produttori del Barbaresco (Link) – ein Name, der jedem Liebhaber von traditionellem Nebbiolo Emotionen 

entlockt. Fu r mich war die wohl beru hmteste Winzergenossenschaft der Welt lange Zeit eine Quelle fu r be-

zahlbaren, traditionell hergestellten, lagerfa higen Barbaresco. Ha ufig gut, vereinzelt sehr gut, sehr selten 

herausragend. Die Weine waren in vernu nftiger Menge verfu gbar, zeichneten sich durch ein sehr gutes 

Preis-Leistungsverha ltnis aus und reiften in der Regel sehr gut. Ausserdem empfand ich die Weine immer 

als sehr transparent in Bezug auf ihre Herkunft, der Montestefano schmeckte anders als der Asili, dieser 

wiederum anders als der Rabaja oder der Pora. Ich habe u ber die Jahre an mehreren Horizontalverkostun-

gen teilgenommen, bei denen gerade dieser Terroirgedanke wunderscho n zum Ausdruck kam.  

 

 

Ü ber die Jahre hat sich unter der Fu h-

rung des grossartigen Aldo Vacca aus-

serdem die bereits hohe Qualita t der 

Weine nochmals deutlich verbessert. 

Heute geho rt Produttori del Barbaresco 

zweifellos zu den Benchmark-Produ-

zenten fu r Barbaresco und die Winzer-

genossenschaft ist jedem Liebhaber 

von Nebbiolo ein Begriff. Es gibt nicht 

viele Produzenten in Barbaresco, die 

heute regelma ssig eine so hohe Qualita t 

u ber sa mtliche Weine eines Jahrgangs 

aufweisen. Der Barbaresco Annata  

 
Aldo Vacco pra sentiert die Lagen der Produttori die Barbaresco, u.a. die 

Montestefano Lage                        ©Spilling the Truth Podcast 

bleibt mit Preisen von in der Regel unter CHF 40.-, die Riservas/Crus mit Preisen von ca. CHF 50.- weiterhin 

hoch attraktiv, die Verfu gbarkeit der Weine ist aufgrund der teilweise sehr hohen Ratings durch verschie-

dene Kritiker, insbesondere durch Antonio Galloni (Vinous), jedoch etwas eingeschra nkter geworden.  

 

 

 

http://www.vinifera-mundi.ch/
https://www.produttoridelbarbaresco.com/
https://www.produttoridelbarbaresco.com/index.php?lang=en
https://www.youtube.com/watch?v=MQtZ4W36xw8
https://www.youtube.com/@spillingthetruthpodcast4341
https://www.youtube.com/watch?v=MQtZ4W36xw8
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            Barbaresco                        ©Produttori del Barbaresco 
 

Produttori del Barbaresco – Früher und heute 

Vor 1894 wurde in Barbaresco bereits Weinbau betrieben, jedoch landeten die damals angebauten Nebbi-

olo-Trauben im bereits bekannteren Barolo oder einem einfacheren Wein, dem «Nebbiolo di Barbaresco». 

1894 entstand dann die erste Winzergenossenschaft im Dorf, die «Cantina Sociale di Barbaresco». Der da-

malige Rektor der o nologischen Schule in Alba, Domizio Cavazza, stellte fest, dass der Nebbiolo aus Barolo 

und Barbaresco sich deutlich unterscheideten und initiierte die «Cantina Sociale», um einen Nebbiolo mit 

Herkunftsbezeichung «Barbaresco» herzustellen. Wa hrend des Faschismus der Dreissigerjahre schloss aber 

die Cantina Sociale wieder ihre Pforten, um dann erst 1958 als «Produttori del Barbaresco» wieder aktiv zu 

werden. Der damalige Priester des Dorfes erkannte, dass die verschiedenen kleineren Winzer nur mit ge-

meinsamer Infrastruktur und Verwaltung erfolgreich sein konnten, so entstanden die heutigen «Produttori 

del Barbaresco». Die ersten Jahrga nge wurden im Keller der Dorfkirche vinifiziert, die bis heute auf dem 

kleinen Platz direkt gegenu ber den «Produttori del Barbaresco» steht. 

Heute besteht die Winzergenossenschaft aus 51 Mitgliedern (Link), die rund 100 Hektaren Reben bewirt-

schaften. Dabei geniessen die Familien volle Kontrolle u ber ihre Rebberge, ko nnen aber von den immensen 

Vorteilen der gemeinsamen Ta tigkeiten und dem Know-How der Genossenschaft profitieren. Produttori del 

Barbaresco stellt einen einfacheren, 

aber sehr guten Nebbiolo Langhe, ei-

nen Barbaresco (Annata) aus verschie-

denen Lagen sowie 9 Einzellagen-Bar-

barescos (Link) aus einigen der presti-

getra chtigsten Lagen in Barbaresco 

her, na mlich Asili, Rabaja , Pora, Mon-

testefano, Ovello, Paje , Montefico, Mun-

cagota und Rio Sordo. Die Produttori 

del Barbaresco stellen in einem norma-

len Jahr ca. 550'000 Flaschen Nebbiolo 

her, davon entfallen ca. 50% auf den 

Barbaresco Annata, rund 30% auf die 
 

©Produttori del Barbaresco

Einzellagen und 20% auf den Nebbiolo Langhe. 

http://www.vinifera-mundi.ch/
https://www.produttoridelbarbaresco.com/
https://www.produttoridelbarbaresco.com/associati_produttori_barbaresco.php?lang=en
https://www.produttoridelbarbaresco.com/cru_produttori_barbaresco.php?lang=en&vigneto=montestefano
https://www.produttoridelbarbaresco.com/
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Montestefano 

Montestefano (Link) ist eine der historischen und renommiertesten Einzellagen in Barbaresco und wird 

ha ufig in einem Atemzug genannt mit den anderen Toplagen der Gemeinde wie Rabajà und Asili. Monteste-

fano ist ca. 4.5 Hektaren gross, hat Su d-/Su dost-Exposition und befindet sich auf einer Ho he von 230 bis 

280 Metern u ber Meer. Die Lage zeichnet sich durch besonders Calcium-haltige Kalksteinbo den aus, was 

den Weinen eine ma chtige Tanninstruktur verleiht. Das Tannin in Montestefano wird aber ha ufig durch eine 

extra Portion Frucht, Ko rper und Aromatik verhu llt. Dies und die etwas ho here Reife der Reben wird unter 

anderem durch die relative Wa rme dieser Su d-/Su dostlage hervorgerufen. Aufgrund dieser Merkmale gilt 

Montestefano auch als eine der Barbaresco-Lagen, deren Charakter, stark verallgemeinert, am ehesten mit 

Barolo vergleichbar ist. Dementsprechend reifen die Weine auch sehr gut. Sogar Weine aus den 70er-Jahren 

ko nnen heute, bei guter Lagerung, noch faszinierend und lebendig sein. Ich habe zum Beispiel schon leben-

dige und komplexe Barbaresco Annata 1970 und 1974 getrunken, welche ein wunderbares Zeugnis u ber 

die Zeitlosigkeit dieser Weine ablegen. Der Barbaresco Montestefano von Produttori del Barbaresco wird 

seit dem Jahrgang 1974 hergestellt und seit den 70er-Jahren werden die Weine sehr traditionell hergestellt, 

mit langer Mazeration und Ausbau in grossen «Botti». 

 

 
        ©Produttori del Barbaresco 

 

 

http://www.vinifera-mundi.ch/
https://www.produttoridelbarbaresco.com/cru_produttori_barbaresco.php?lang=en&vigneto=montestefano
https://www.produttoridelbarbaresco.com/
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http://www.vinifera-mundi.ch/
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Die Degustation 

In der Schweiz sind die Weine u.a. bei Buonvini erha ltlich. In Deutschland sind sie es bei 50 Second Finish, Lobenbergs 

gute Weine, Millesima, Greatest Wines, Saittavini und Johnny’s Offlicense. A ltere Jahrga nge sind bei Traditional 

Wine.de, Caduco verfu gbar. 

 

Anla sslich einer Vertikalverkostung von 12 Jahrga ngen des Barbaresco Montestefano konnten wir uns von 

der Konsistenz und hohen Qualita t dieser tollen Weine erneut u berzeugen. Die Degustation wurde vom 

Weinha ndler «Buonvini» (Link) in Zu rich in sehr sympathischem und professionellem Rahmen durchge-

fu hrt. Durch ein Versehen war einer der Jahrga nge (2011) nicht Montestefano, sondern Paje , was aber den 

sehr guten Gesamteindruck nicht beeintra chtigt hat.  

Es war augenscheinlich, dass sich die Tannin-Qualita t im Laufe der fru heren 10er Jahre (ca. 2013) noch 

einmal deutlich verbessert hat. Dies mag einerseits mit dem Perfektionismus von Aldo Vacca, dem brillian-

ten Winemaker, zusammenha ngen, andererseits aber auch mit den wa rmeren Temperaturen, die natu rlich 

auch Barbaresco nicht verschont haben, aber die Tannine insgesamt etwas weicher gemacht haben. 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2001 

Helle rubinrote Farbe, zum Rand hin aufhellend Richtung Kupferrot. Voll ausgereift, aber immer noch leben-

dig mit scho ner Frische, Noten von Veilchen, Teer, etwas Zedernholz, Orangenschale, auch etwas Lederno-

ten, Trockenfru chte, auch etwas Pilze. Mittel+ Ko rper, mit hoher Sa ure und mittel-hohem Tannin, das nach 

heutigen Maßsta ben ein wenig trocknend ist. Guter Abgang. Der Wein wurde im Laufe der Verkostung im-

mer oxidativer. Ich wu rde ihn bald trinken. 17.5/20 (91/100). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2004 

Strukturierter und gefu hlt deutlich ju nger als 2001, mit tieferer Farbe, Noten von reifen aber ku hlen roten 

Beeren, dunkleren Noten von Teer, etwas Graphit, Gewu rzen und balsamischen Noten, auch wieder etwas 

Zedernholz. Er ist mittelkra ftig, tief und mit sehr guter Persistenz, er hat einen hohen Sa uregehalt und ziem-

lich hohe Tannine, die gute Qualita t zeigen. Sehr gute La nge. Ausgezeichnet. Dies ist ein wirklich sehr guter 

Montestefano und in der Vertikale war er der beste der a lteren Jahrga nge. Der Wein hat noch ein ziemlich 

langes Leben vor sich. 18.25/20 (94/100). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2005 

Tiefe Farbe, noch ziemlich jugendlich. Noten von roten Beeren, auch etwas dunkle Fru chte, Minze, Nagellack, 

etwas Kra uternoten, etwas frischer und jugendlicher. Mittlerer Ko rper, aber etwas leichter als 2004, mit 

hohem Sa uregehalt und mittelhohem Tannin, das etwas weniger ausgepra gt ist als bei 2004 und 2001. Gute 

La nge. Sehr gut, aber vielleicht nicht so gehaltvoll wie 2004. 17.75/20 (92/100). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2007 

Der 2007er zeigte sich sehr scho n. Gesunde Farbe, tief und rubinrot mit etwas Ziegelrot. Es zeigen sich No-

ten von getrockneten Fru chten, reife Pflaumen, Graphit, etwas Teer, aber auch blumige Noten, insgesamt 

etwas reifer, aber immer noch mit mittel bis hohem Tannin, was fast vollsta ndig von der opulenteren Frucht 

zugedeckt wird. Scho ne Frische mit mittel + Sa ure. Ziemlich vollmundig. Gute La nge. Opulenter, runder und 

vielschichtiger als einige der anderen Jahrga nge, mit sehr guter Persistenz und La nge. 18.25/20 (94/100). 

 

 

http://www.vinifera-mundi.ch/
https://buonvini.ch/
https://50second-finish.de/?s=Produttori+del+Barbaresco&post_type=product
https://www.gute-weine.de/italien/piemont/produttori-del-barbaresco/
https://www.gute-weine.de/italien/piemont/produttori-del-barbaresco/
https://www.millesima.de/produzent-produttori-del-barbaresco.html
https://greatestwines.com/
https://saittavini.com/
https://offlicense.it/en/wine-beer-shop/
https://traditional-wine.de/
https://traditional-wine.de/
https://www.caduco.de/
https://buonvini.ch/
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Barbaresco Riserva Montestefano 2008 

Von der Farbe her scheint er nicht sehr alt zu sein, aber 

etwas matter als der Rest der Weine. Ein Hauch von 

Oxidation, nicht sehr aromatisch im Moment. Vielleicht 

keine perfekte Flasche oder in einer sehr verschlosse-

nen Phase im Moment, m.E. eher eine nicht perfekte 

Flasche. Keine Bewertung (NR). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2009 

Offen, rund und strahlend, aber auch etwas weniger 

dicht und reichhaltig als einige der anderen. Er ist 

ziemlich rund und hat bietet nicht ganz die Klasse der 

besten Weine der Serie, aber immer noch sehr scho n, 

mit mittelhohem Tannin, mittel+ Ko rper und mittel+ 

Sa ure. Gute La nge. Ein sehr guter Wein in einer Reihe 

von Weinen, von denen einige noch besser waren. 

17.75/20 (92/100). 

 

Barbaresco Riserva Pajè 2011 
 

Dies war ein "Pirat" in der Montestefano-Vertikale. Offen und strahlend, etwas wa rmer und reifer, mit Noten 

von tief dunkelroten Fru chten, auch einige Kra uternoten, Mineralita t, auch einige Gewu rze. Er hat einen 

mittel bis vollen Ko rper, mit mittelhohem Tannin und einer mittel+ Sa ure. Gute La nge. Ein bisschen weniger 

komplex als die besten Weine, aber offen und trinkbereit. Ich wu rde das Schicksal in Bezug auf weitere La-

gerung nicht herausfordern. Der Wein zeigte einen Hauch von Oxidation mit etwas mehr Zeit im Glas. 18/20 

(93/100). 

 

 

http://www.vinifera-mundi.ch/
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Barbaresco Riserva Montestefano 2013 

Tiefe Farbe, nicht viele Zeichen von Alter. Noch jung, aber voller Potenzial, zeigt er balsamische Noten, Na-

delbaum, etwas Menthol, auch einige Kra uternoten, tiefe dunkelrote Beeren, auch etwas dunkle Pflaume, 

Zedernholz, Graphit und Teer, insgesamt ausgezeichnete Geschmackstiefe und Komplexita t. Hervorragen-

des Gleichgewicht von Frucht und Tannin, hohe Sa ure und mittel-voller Ko rper, ausgezeichnete La nge. Ein 

großartiger Montestefano, der, obwohl er noch jung ist, großes Potenzial zeigt. Dies war einer meiner Favo-

riten in der Vertikale, ein ausgezeichneter Barbaresco der obersten Klasse. 18.5+/20 (95+/100). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2014 

Tiefe und jugendliche Farbe, sehr klassisch, aber gut 

ausbalanciert. Noten von dunklen Beeren, auch einige 

rote Beeren, etwas Teer, Grafit, Veilchen, mit etwas Luft 

zeigt der Wein auch eine tiefe mineralische Note und 

etwas Leder. Mittelkra ftiger Ko rper, mit mittelhohem 

Tannin, das von ausgezeichneter Qualita t ist, und eher 

hohen Sa ure. Sehr gute La nge. Der Wein wirkt noch 

ziemlich jung, aber super klassisch, mit sehr gutem Po-

tenzial. Etwas fu r Puristen und Liebhaber von old-

school Barbaresco. 18+/20 (93+/100). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2015 

Offen, strahlend und macht wirklich Spass, das zu trin-

ken. Noten von tief dunkelroten Fru chten, Pflaumen, 

etwas Menthol, Tabak, Nadelbaum, Graphit, auch einige 

blumige Noten. Er hat mittel-volleren Ko rper, mit mit-

tel + Sa ure und mittel-hohem Tannin, das fast von der 

Frucht u berdeckt wird. Gute La nge. Ein «crowd-plea-  
ser», der schon jetzt gut zu trinken ist, aber vielleicht nicht die Struktur und Alterungsfa higkeit der besten 

Weine hat. Der Spassfaktor ist aber sehr hoch. 18/20 (93/100). 

 

 

 
©Buonvini 

http://www.vinifera-mundi.ch/
https://buonvini.ch/
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Barbaresco Riserva Montestefano 2016 

Super strahlend, parfu miert, komplex und a therisch, das ist etwas, in dem ich baden mo chte. Explosiv, reif, 

aber auch scho n strukturiert und frisch, mit Noten von dunklen Pflaumen, einigen dunklen roten Beeren, 

Menthol, Minze, Teer, Tee, auch einige ledrige Aromen, Balsamico, etwas Pinie. Er ist reif und explosiv, aber 

gleichzeitig so Montestefano. Mittel-kra ftiger Ko rper, mit mittelhoher Sa ure und mittel bis hohem, wunder-

bar weichem Tannin. Langer Abgang. Ein komplexer, kompletter Barbaresco auf ho chstem Niveau. Der Wein 

des Abends, mit deutlichem Abstand. 19+/20 (97+/100). 

 

Barbaresco Riserva Montestefano 2017 

Fu hlt sich noch sehr jung an, prima r, mit balsamischen Noten im Vordergrund, aber auch einige scho ne reife 

Fru chte, mit Noten von roten Beeren, einige blumige Noten, Minze, auch etwas Mineralita t, es gibt auch No-

ten von Pfeifentabak. Mittelkra ftiger Ko rper, mit mittlerer Sa ure und mittelhohem Tannin. Sehr gute La nge. 

Ein wirklich scho ner, aber noch sehr junger Wein. 18-18.25+/20 (93-94+/100). 
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